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S/e fragen —

i/i/iir a/ïfivorfe/7

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten, die auch für andere Leser von
Interesse sind. Dieser Leserdienst ist für Sie
unentgeltlich. Benützen Sie die Gelegenheit!

Einfache Altersrente oder Witwenrente?

Nachdem ich die AHV-Information im Heft 4

gelesen habe, bin ich nicht sicher, wieviel ich er-
hielte, wenn ich meinen Mann überlebte (mein
Mann ist jetzt 72 und ich 66). Im Moment erhal-
ten wir die Ehepaar-Altersrente von 2070 Fran-
ken. Als Hausfrau bezahlte ich nie Beiträge. Be-
käme ich die einfache Altersrente von 1380

Franken oder die Witwenrente? Mein Mann
hatte nie eine Beitragslücke. Frau F. IE in Zürich

Sie würden die ein/ache A/tersrente von zurzeii
7360 Franke« erha/ten. Dze/ür diesen Fad geben-
den Eorschri/ten /auten/b/gendermassen: 7)er Be-
rechnung der ein/achen A/tersrenie von verwitwe-
ien Männern und Frauen, die vor dem Fode des'

Fhegaiten bereits eine Fhepaar-A/iersrente bezo-

gen haben, werden die Berechnungsgrund/agen
zugrunde ge/egt, we/cbe /ür die Berechnung der
Fhepaar-A/tersrente massgebend waren.
/Fr Fad ist die Bege/, und er Fegt ein/ach, wed Nie
die höchstmög/iche Bente beziehen. Das braucht
aber nicht immer so zu sein; Ausnahmen sind dann
nicht so se/ten, wenn jemand nicht au/ die Maxi-
ma/rente kommt. /Faite die Frau vor der Fhe ein

verhä/inismässig hohes Frwerbseinkommen, dann
wird eine Eerg/eichsrechnung angesiedt: Fä'dt ihre
ein/ache A/tersrente nach den sonst übdchen Be-
rechnungsrege/n höher aus a/s nach der oben zi-
tierten Bestimmung, dann erhä/t sie die entspre-
chend höhere ein/ache Adersrente. /)as g/eiche
gid, wenn sie vor und während der ganzen Fhe Fik-
ken/os erwerbstätig war und wenn ihr Frwerbsein-
kommen höher war a/s das des Fhemannes, oder
wenn dieser Beitrags/ücken hatte. Berg/eichen
kommt vor, denn die Eie//ä/t des Lebens sch/ägt
sich auch in der AFFE nieder. Line Witwenrente

aber/ädt nach dem 62. AFersy'ahr der Frau in je-
dem Fad ausser Betracht. Franz //(//mann

/irzt/Zc/ier /?aft/efcer

«Ruhelose Beine»

Seit langem plagt mich ein unangenehmes Ge-
fühl, wenn ich ins Bett gehe. Die Beine fangen an
zu zappeln, ich kann nicht mehr ruhig liegen.
Von Schlafen keine Rede mehr. Ich bin 72j ährig.
Wissen Sie mir einen Rat? Frau F. M in Base/

Die «Buhe/osigkeit der Beine» («rest/ess /egs») ist
ein woh/bekanntes Fbe/, das tei/s durch adgemeine
Nervosität, tei/s durch (evt/. damit zusammenhän-

gende) sch/echte Durchb/utung der Beine bedingt
ist. O/t he/en nervenstärkende Mitte/ wie Berocca-

Dragees (rezept/rei) oder 20-30 Frop/en Sana-
/epsi (rezept/rei) vor dem Sch/a/en. Manchma/
muss man den /Fausarzt zu Bate ziehen und um ein

rezeptp/dchtiges Mitte/ bitten, we/ches Abhi/e
scha/0. Eersäumen Sie nicht, ba/d und energisch
etwas gegen dieses au/reibende Übe/ zu unterneh-
men. Sorgen Sie /ur eine adgemeine Stärkung/
(Supradyn-Bapse/n täg/ich; evt/. Mosegor, we/ches
aber eben/äds rezepip/Fchtig ist.)

Störende Warzen

Ich bin 61 Jahre alt, und seit 2 Jahren befallen
mich sehr kleine Warzen, wie «Rubeli», am Hals
gegen die Achseln, welche mich sehr stören, zu-
mal mich welche beim Ankleiden «rupfen».
Überdies leide ich seit 12 Jahren an Kollagenose
und stehe unter Medikamenten. Zum Luxus ha-
ben sich auch Thrombosen dazugesellt. Ich bin
in sehr guter ärztlicher Betreuung. Wie könnte
ich diese lästigen Dinger loswerden, ohne dass
blutende Wunden entstehen? Vor einer Opera-
tion habe ich Bedenken, da ich keine Abwehr-
Stoffe habe. Ichbin auch antikoaguliert.

Frau A. M /F. m G.

Fuser A/terwerden /st ganz adgeme/n gekenn-
ze/chnet durch /Fautveränderungen. Zu den Faden
geseden s/ch braune F/ecken an den /Fänden, im
Gesicht und an anderen Börpertei/en, und sehr

häu/g treten irgendwo und in irgendeiner Form
auch Warzen aî/ Die k/einen, sogenannten «Ben-
de/warzen», die Nie a/s störende, rup/ende «Bube-
F» bezeichnen, gibt es gerne am /Fa/sausschnitt der
Frauen (wo die FFa/skeiie getragen wird) oder dort,
wo die Arme sich mit dem B/eidersto//"reiben. Aber

/tHIA/nfomiaf/o/i
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atzcb an ganz ancfera« Or/c« könne« .sze at//re/en.
Gz'e s/nc? z« <ier Fege/ gwtarfz'g, werz/en yez/ocb am
be.?Ze« von eznem //azztaczZ, eznem Gpezza/arz/ /ür
(F7ez'«-)Cbzrargze ober eznem Fzzc/zaz*zZ_/ür kosme-
zAcbe C/zzrzzz'gze enZ/ernZ. (Fo«.siz/Zzeren G/e ez'nma/
üa.y Fe/e/bnbwcb /brer nächste« grössere« G/aät/)
Gerade zn /brem Fa//e (m/7 JVebenerkrankzznge«,
Fo//agenose, z(«Zz7cozzgiz/zzZzo« /) äür/e« G/e n/cbz
ez'ne gewö/z«/zc/ze Foswe/zFerz« azz/szzcben. G/e
brawcbe« ärzt/z'cbe b/zT/e. Gewiss wzrä sz'e /bne«
aacb zakomme«/

Beinwurz-Anwendung

Wer kann mir die genaue Anwendung von Bein-
würz geben? Ich habe fünf junge Stöcke und
möchte gerne für meine Beine (starke Krampf-
ädern und Sprunggelenk-Arthrose) eine Salbe
oder von den Blättern Kompressen machen. Es
fehlt mir aber eine Anleitung. Wann ist Ernte-
zeit? Fratz //. /. zn L.

Zerdrücke« zz«d zerhacken G/e dze gu«ze«, gerez-
«igte« Feznwarz- oder TFa//warzp/7a«ze« (Gvm-
pbpZtzm), setze« Gze dz'ese« Frez mit A/koho/
(Trasc/t) so an, dass dze F/tissigkeii die F//anzen-

iei/e gwi bedeckt /Vach ca. 2 (kochen (oder später)
kö««e« Gze diese F/nkzzzr (abgesiebt) zwm Fi«rei-
be« der Feine oder m/Z Wasser verdünnt/ür Gm-
seb/äge benützen. Fie F/äiier, /riscb zerbackt,
könne« ebe«/a//.s /ür Fein- oder Ge/enkkompres-
se« verwendet werden.

Anstatt A/kobo/ dür/en Gze azzcb Ikasser benützen,
einen Abstzd dtzreb Att/kocben berstei/en, ibn ein-
koeben atz/" eine k/eine Menge von GymphpZizm-
Konzentrat tznd diese mit Finderscbma/z ztzsam-
men a/s Ga/be/ür 7bre Feine verarbeiten. Gie seben

a/so, die ganze F/7a«ze, IFzzrze/stock tznd F/ätter,
ist (ab Gpätsommer) vo// verwendbar. Eon a/ters-
ber ist sie a/s Gei/p//a«ze, we/cbe entscb/ackend
wirkt, bekannt.

Fr. med. F. L. F.

Zitat
Dass d/e 1/öge/ der Sorge und des /Com-

mers über demem Haupf ///egen, kannst
do n/'c/jf /j/'ndern. Doch kannst do ver/z/n-
dern, dass s/'e A/esfer /n de/'nem Haar
bauen. /Warfin /.other

SOLBAD
HOTEL SCHÜTZEN

RHEINFELDEN
SCHWEIZ

Rheuma?
Eine Bade-Kur in unserem Natur-
sole-Hallenbad (33°C) ist der an-
genehme und natürliche Weg zur
Heilung oder Linderung von
Rheumabeschwerden
1 Woche Halbpension (7 Über-
nachtungen) in Einzel- oder Dop-
pelzimmer, pro Person ab

nur Fr. 406.-

Rufen Sie uns an - wir freuen
uns auf Ihre Anfrage!

Telefon 061787 50 04

Damen ab dem 60. und Herren
ab dem 65. Lebensjahr bietet die Deutsche

Bundesbahn den Senioren-Pass A (Fr. 55.-)
für Fahrten von Montag bis Donnerstag

oder den Senioren-Pass B (Fr. 93.-)
für Fahrten an allen Tagen.

Mit dem Senioren-Pass können Sie 1 Jahr
lang beliebig oft Billette 1. und 2. Klasse

zum halben normalen Fahrpreis für Reisen
in der Bundesrepublik Deutschland

beziehen.

Weitere Auskünfte und Prospekte
erhalten Sie bei den Auskunftsbüros

der Deutschen Bundesbahn
in Basel, Bad. Bahnhof, Tel. 061/33 76 76

und in Schaffhausen, Tel. 053/5 80 39

fiüfl Die Bahn
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